Christ Study Hour

2. Quartal 2025: Analogie, Bilder, Symbole – biblische Texte verstehen • Lektion 5: Die Völker Teil 2

Merkvers: Ps 46,11

03. Mai 2025

Ps 46,11
Gott wird erhaben sein unter den Völkern; Wir sollen Ihn erkennen und still sein.

1. Mo 2,8
Gott machte für die Menschen ein Paradies als Heimat auf einer ohnehin schon perfekten Erde

Hes 28,12-14
Eden war ein Abbild des himmlischen Eden, wo Gottes Thron ist (die schirmenden Cherubim stehen vor Gottes Thron (siehe 2. Mo 25,18-22)


Der Mensch ist für Gottes Königreich geschaffen

1. Mo 2,9
Gottes Königreich ist wirklich ein echtes Paradies, indem es uns am allerbesten geht

1. Mo 2,15
Gott möchte, dass der Mensch im Reich Gottes mitwirkt

1. Mo 1,26-28
Die Menschen sind Unterkönige unter Gott


Im Reich Gottes kann der Mensch ein echter König sein

2. Mo 19,4-6
Durch die Erlösung werden wir Teil des Reiches Gottes und geistliche Könige

Offb 1,5.6
Jesus macht uns zu Königen

Dan 7,18
Nicht nur Jesus wird König über die gesamte Welt für alle Ewigkeit, sondern auch Seine Nachfolger als Mit-Könige!

Siehe Offb 3,21: Wir dürfen uns als Überwinder mit Jesus auf Seinen Thron setzen!

1. Mo 2,16.17
Das Reich Gottes hat Gebote


Gott möchte die Menschen vor einer bestimmten Erfahrung beschützen

1. Mo 3,22
Gott Selbst hat die Erfahrung gemacht, die Folgen sowohl von Gut als auch von Böse zu erleben. Er hat Verlust und Trauer und Schmerz erfahren als Folge der Sünde im Himmel
Joh 14,6
Der Baum des Lebens ist ein Symbol für unseren Schöpfer und Erhalter Jesus Christus

5. Mo 30,15
Eine Entscheidung gegen das Leben ist eine Entscheidung für den Tod
Dan 2,31
Die Könige der Welt werden als eine von Händen gemachte (Götter-)Statue dargestellt


Das Weltreichsstreben der großen Mächte ist Götzendienst; 

Mt 4,8.9
Satan selbst hat diese Verbindung zwischen unlauterer Weltherrschaft (errungen durch Ungehorsam gegen Gott) und falscher Anbetung hergestellt

Dan 2,31
Der „Schreckensglanz“ ist ein ganz typisches altorientalisches Motiv, mit dem z.B.assyrische Könige ihre vielen Siege begründet haben. 

Dan 2,32.33
Die Weltreiche folgen aufeinander: Babylon, Medo-Persien, Griechenland, Rom, sowie der römische Kirchenstaat im Kontext des geteilten Europas (vgl. Dan 7,7.8)

Dan 2,34
wörtl. Übersetzung aus dem Aramäischen: „bis sich ein Stein löste, der nicht von Menschenhand war.“


Das Königreich Gottes (V.44.45) ist nicht menschengemacht. 

Dan 2,35
Das Gericht über die Weltreiche offenbart, dass es sich um Gottlose handelte: Ps 1,4

Dan 7,1-3
Jahrzehnte später hat Daniel selbst einen Traum über die Weltreiche


Die vier Winde des Himmels: verursachen schweren Schaden (Offb 7,1-3); als Folge sind viele Menschen erschlagen (vgl. Jer 25,32.33)


Meer: stellt die verschiedenen Völker und Nationen dar (Offb 17,15)


Die Weltreiche (V. 17.23) entstehen dadurch, dass die Nationen sich gegenseitig schaden, d.h. bekriegen. Ihre Entstehung ist also grundsätzlich dem Reich Gottes und Seinen Prinzipien entgegengesetzt. 

Offb 13,1
Das Papsttum (siehe V. 1-10) entsteht ebenfalls aus dem Meer, d.h. dort, wo viele Nationen und Sprachen sich befinden-

Offb 12,15.16
Satan versucht, die Menschenmassen zum Kampf gegen Gottes Gemeinde zu mobilisieren


Dies wird vereitelt. Die Erde hilft der Frau. Die Erde ist im Gegensatz zum Meer ein Ort mit wenig Besiedlung

Offb 13,11.12
Die Erde symbolisiert eine Gegend, in der es nicht große Nationen und hochstehende Kulturen gab; stattdessen eine dünne Besiedlung (sie ist nicht unbewohnt, da Erde auch ein wenig Wasser hat)


Hier entstehen die USA, das 2. Tier aus Offb 13


Übrigens ist auch hier Gottes Gemeinde der Übrigen entstanden


Zur Frage, was die Symbolik „Land“ im Gegensatz zu „Wasser“ bedeutet, siehe auch:


„Aber das Tier mit den lammähnlichen Hörnern sah der Prophet »aufsteigen aus der Erde« (Offenbarung 13,11). Statt andere Mächte zu erobern und deren Stelle einzunehmen, musste diese neue Nation in einem bisher unbewohnten Gebiet auftreten und sich allmählich und friedlich zu einer Großmacht entwickeln. Es konnte sich nicht unter den eng beieinander lebenden und miteinander kämpfenden Völkern der Alten Welt entwickeln, in jenem unruhigen Meer der »Völker und Scharen und Nationen und Sprachen« (Offenbarung 17,15). Es muss auf dem westlichen Teil der Erde gesucht werden.“


Das scheint eher dafür zu sprechen, in dem Gegensatz „Wasser“ – „Land“ den Unterschied zwischen dicht und spärlich bevölkerten Gegenden zu sehen, statt einen Gegensatz „Gottlose Nationen“ – „Gottes Volk“ (obwohl der Gedanke durchaus interessant ist, und nicht völlig verworfen werden muss; eine gründlichere biblische Begründung dafür wäre aber notwendig). Eventuell schließen die beiden Ansichten sich auch nicht komplett aus. 

Offb 10,1-3
Jesus (siehe Offb 1,16 und Mt 17,1.2) hat eine besondere Botschaft (er tritt als „Engel“) für die ganze Welt (dich besiedelte und spärlich besiedelte Gebiete)


Es geht um den Thron Gottes (siehe Offb 4,3) und den Bund (1. Mo 9,12-17); Jesus möchte Sein Volk führen: Wolken- und Feuersäule


Der Thron Gottes wird wieder dort aufgestellt (Dan 7,9.10), wo er eigentlich hingehört: im Allerheiligsten!


Damit geht einher, dass die Königsherrschaft Gottes nun eingeleitet wird (siehe Dan 7,13.14 und Offb 11,15.19)


Das geöffnete Buch: Daniel (siehe Dan 12,4); darin insbesondere die Botschaft über 1844 und das Gericht (Dan 8,26.14)


Wie ein Löwe brüllt: 

Jes 21,6-9: Fall Babylons: Befreiung Israels!

Hos 11,8-11: Gott sammelt Sein Volk zusammen! Botschaft der Hoffnung und Wiederherstellung!

Am 3,7.8: prophetische Botschaft
Offb 10,8-10
Propheten haben das Evangelium gepredigt



Hauptthema der Endzeitprophetie: Vollendung des Evangeliums:


Das Geheimnis Gottes: Christus in uns: Kol 1,27




So wie Jesus die Tür zum Allerheiligsten geöffnet hat (Offb 3,8)




So sollen wir unsere Herzen ganz für Ihn öffnen (Offb 3,20!)
Offb 10,8.9
Jesus predigt die prophetische Botschaft



Wenn wir zu Jesus kommen, erhalten wir Daniel



Wenn wir Daniel wirklich verstehen wollen, müssen wir zu Jesus!

Offb 10,10.11
Enttäuschung, wegen dem Missverständnis



Botschaft bleibt; sie muss allen Völkern gepredigt werde
Offb 14,6-12
Verkündigung des ewigen Evangeliums an die gesamte Welt
Dan 7,13.14
Die Dreifache Engelsbotschaft kündigt an, dass Jesus für immer rechtmäßiger König dieser Welt sein wird; nicht 

Entscheidung:
Möchtest du als ein priesterliche König, erlöst durch Jesus Christus, Menschen auf das kommende Weltreich von Jesus vorbereiten, damit auch sie Mitkönige dort sein können?
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